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Vor fünfundzwanzig Jahren
Halle 24 Juli

Auf deutſcher und auf franzöſiſcher Seite waren die Mobil
machungs Ordres ergangen Die Mobilmachung des norddeutſchen
Bundesheeres vollzog ſich mit außerordentlicher Präziſion während
die des franzöſiſchen Heeres verhältnißmäßig langſam vor ſich ging

Man wußte im Hauptquartier des Kaiſers Napoleon wohl daß
auf Seiten des geeinten Deutſchlands eine ſo erhebliche numeriſche
Ueberzahl war daß die Chancen auf Erfolg nur ſehr geringe
waren wenn es nicht noch in letzter Stunde gelang die Vereinigung
der nord und der ſüddeutſchen Streitkräfte zu verhindern Zu
dem Zweck ſollten 150 000 Mann in Metz 100000 Mann in
Straßburg 50 000 Mann in der Reſerve concentrirt werden und
dann wollte der Kaiſer mit dieſen 250000 Mann bei Maxau
Baden hindurchſtoßen noch ehe die preußiſche Mobilmachung be

endet wäre Er hoffte dadurch die ſüddeutſchen Staaten zur Neu
tralität zurückzuführen und durch dieſen erſten Erfolg Oeſterreich
zu einem Offenſivbündniß zu bewegen

Zu gleicher Zeit ſollte die in der Oſtſee kreuzende franzöſiſche
lotte demonſtriren um Preußen zu bewegen eine beträchtliche
ruppenmacht zum Schutze der Oſtſeeküſte zurück zu laſſen

Man ſieht auf den erſten Blick daß der ganze Plan nur dann
Ausſicht auf Erfolg hatte wenn es den Franzoſen gelang in ihren
Rüſtungen die Deutſchen zu überholen Sie mußten in wenigen
Tagen nicht nur die in u genommene Anzahl von Truppen
ſondern auch die nothwendige Ausrüſtung an Fahrzeugen Trains
Parks Kanonenbooten und die nöthigen Vorräthe für eine ſo zahl

wen marſchirende Armee an den beſtimmten Punkten

Der Kaiſer und ſeine Marſchälle hofften daß Dies auch gelingen
werde doch täuſchten ſie ſich hierin und das war die erſte ver
n Täuſchungie Urſachen daß es nicht gelang ſind in der franzöſiſchen
Organiſation zu ſuchen vor Allem in der ſtarren Centraliſation
Während bei uns jedes Armeekorps ſeine eigenen Bedürfniſſe ſelbſt
deckte mußte bei den Franzoſen Alles aus den Central Magazinen
bezogen werden

Auch die Einziehung der Reſerven geſchah bei den Franzoſen
nach einem völlig verkehrten Syſtem indem jeder Reſerviſt ſchon
von vornherein einem beſtimmten Regiment zugetheilt war und
um les zu erreichen eventuell von Straßburg nach Algier reiſen

e

Die franzöſiſche Armee wurde eingetheilt in das Gardekorps
und 7 Armeekorps Die Garde kommandirte Bourbacki das
J Korps Mac Mahon das 2 Froſſard das 3 Bazaine
das 4 de Admirault das 5 de Failly das 6 Can
robert das 7 Felix Douay

Starke Garniſonen blieben in Paris und Lyon zurück an der
ſpaniſchen Grenze wurde eine Beobachtungs Diviſion aufgeſtellt
eine Diviſion verblieb in Algier eine Brigade ſtand in Rom
Letztere bekam übrigens ſchon bald Befehl nach Frankreich zurück
zukehren und langte am 10 Auguſt in Marſeille an

Die Here von Lolaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

84 Fortſetzung Nachdruck verboten
Aus dem offenen Fenſter ſprang er dann in den Garten

hinunter wo man die Fußſpuren noch ſehen kann die ſonder
bar genug hierher in das Schloß führen Er muß über die
Terraſſe geflohen ſein wo ihn jemand niederſchoß wie an dem
Blute erſichtlich iſt Von da an iſt er aber verſchwunden
denn die Diener ſuchten vergeblich den Garten ab Jch finde
es unfaßlich wie es dem Manne gelang auszubrechen aber es
iſt nicht meine Schuld Herr Graf bei Gott nicht

Beruhigen Sie ſich nur ſprach Graf Eduard ich be
ſchuldige Sie ja nicht Laſſen Sie den Burſchen meinetwegen
laufen Er witd nie mehr kommen oder ſich in der Nähe be
merkbar machen nachdem er eingeſehen wie wenig Spaß man
hier verſteht

Und wünſchen der Herr Graf keine Verfolgung
fragte der Waldhüter zufrieden daß ihm kein Vorwurf gemacht
wurde

Nein antwortete der Graf Mit einer Handbewegung
entließ er den Mann und wendete ſich nach Morton um

Nun Morton ſagte er Du blickſt ſo ernſt als ob Du
irgend eine große Entdeckung gemacht hätteſt

Das habe ich auch in der That verſetzte Morton
Jch bin neugierig
Zunächſt hörte ich mir den Bericht dieſes Waldhüters an

und dachte ſo mancherlei dabei Dann finde ich daß man von
dieſem Fenſter aus mit einer Schußwaffe die ganze Terraſſebeſtreichen kann Zufällig bemerke ich auch die Vuuſpuren

Deine Folgerung iſt richtig mein Sohn vollkommen richtig
verſetzte kalt Graf Eduard Fahre fort

Wie Du wünſcheſt Jch nehme alſo an daß der Ent
e von hier aus niedergeſchoſſen wurde

Halle und de
Wöchentliche Gratisbeilagen

Die zur Offenſive gegen Deutſchland beſtimmte Armee erhielt
die Bezeichnung Armée du Rhin Rheinarmee zum Chef des
Generalſtabs wurde Marſchall Leboeuf ernannt die Kaiſerin
Eugenie wurde mit der Regentſchaft betraut der Kaiſer und der
Prinz Lulu das Kind von Frankreich gingen mit zur
Hauptarmee

Jn Deutſchland nahmen unterdeſſen die Rüſtungen ihren ruhigen
Fortgang Am 19 Juli hatte König Wilhelm angeordnet daß
das Eiſerne Kreuz wieder auflebe

Am 25 Juli erließ der König folgende Proklamation
Aus allen Stämmen des deutſchen Vaterlandes aus allen Kreiſen des

deutſchen Volkes ſelbſt von jenſeits des Meeres ſind Mir aus Anlaß des
bevorſtehenden Kampfes für die Ehre und Unabhängigkeit Deutſchlands
von Gemeinden und Korporationen von Vereinen und Privatperſonen ſo
zahlreiche Kundgebungen von Hingebung und Opferwilligkeit für das
gemeinſame Vaterland zugegangen daß es Mir ein unabweisliches Be
dürfniß iſt dieſen Einklang des deutſchen Geiſtes öffentlich zu bezeugen
und dem Ausdruck Meines königlichen Dankes die Verſicherung hinzu
zufügen daß Jch dem deutſchen Volke Treue um Treue entgegen bringe
und unwandelbar halten werde Die Liebe zu dem gemeinſamen Vater
lande die einmüthige Erhebung der deutſchen Stämme und ihrer Fürſten
hat alle Unterſchiede und Gegenſätze in ſich beſchloſſen und verſöhnt und
einig wie kaum jemals zuvor darf Deutſchland in ſeiner Einmüthigkeit
wie in ſeinem Recht die Bürgſchaft ſinden daß der Krieg ihm den
dauernden Frieden bringen und daß aus der blutigen Saat eine von Gott
geſegnete Ernte deutſcher Freiheit und Einigkeit ſprießen werde

Deutſchland ſtellte als mobile Truppen auf Das Gardekorps
12 norddeutſche Armeekorps ferner zwei bayriſche Korps und das
württembergiſche Kontingent das mit dem badiſchen vereinigt
wurde

Das ganze mobile Landheer wurde eingetheilt in 3 Armeen
Ueber die erſte das VII und VIII Korps umfaſſend erhielt

Genſral v Stetumeteeüher di die
Garde das II III IV IX X und XII Korps umfaſſend
Prinz Friedrich Karl über die dritte das VI XI Korps
und die ſüddeutſchen Kontingente umfaſſend der Kronprinz
von Preußen

Der Aufmarſch der deutſchen Armeen vollzog ſich in aller Ruhe
und wurde zunächſt mit Rückſicht auf die Möglichkeit eines
franzöſiſchen Vorſtoßes auf die Defenſive angeordnet

Die erſte Armee vollzog denſelben auf der Linie zwiſchen Trier
und Saarlonis die zweite konzentrirte ſich bei Kaiſerslautern in
der bairiſchen Pfalz die dritte marſchirte zwiſchen Landau und
Germersheim auf

Die deutſche Kavallerie ſtreifte weit nach vorwärts und brachte
die vollſtändigſten Nachrichten über die franzöſiſche Aufſſtellung
während ſie andererſeits verhinderte daß die Franzoſen etwas über
unſere Stellung erfuhren Das beinahe doppelt ſo ſtarke deutſche
Heer wurde nach ſeiner Aufſtellung auf einer Linie zuſammen
gehalten die nur wenig mehr als halb ſo lang war als diejenige
auf welcher ſich die franzöſiſche Armee verzettelte

Jn den letzten Tagen des Juli war es endlich ſo weit daß die
Beendigung des Aufmarſches nur noch eine Frage von zwei bis
drei Tagen war und König Wilhelm hielt deshalb den Augenblick
für gekommen ſich an die Spitze der Armee zu ſtellen Die Ab
reiſe des Königs von Berlin zur Armee wurde auf den 31 Juli
Abends 6 Uhr feſtgeſetzt

Der Graf ſchritt auf ſeinen Sohn zu ohne mit einer
Wimper zu zucken Er hatte nun ſeine ganze Ruhe wieder
gefunden ſeine ſchneidende Schärfe

Ganz recht Morton ſagte er Wozu aber ſolche Um
ſchweife Du erräthſt ganz richtig Jch habe den Burſchen
niedergeſchoſſen Jndeſſen wirſt Du gut thun dies ausſchließ
lich für Dich zu behalten

Alſo doch Jch ahnte es verſetzte Morton betroffen
Und der Grund dieſer entſchloſſenen Handlung

Du ſollſt ihn wiſſen Der Vagabund brach aus über
raſchte mich nächtlicherweile hier drohte mir ohne daß ich eine
Waffe oder den Klingelzug erreichen konnte und verließ mich
auf meine entſchiedene Weigerung ihm auch noch Geldmittel
vorzuſtrecken Er ſtellte mir durch Zufall in den Beſitz eines
zwar lächerlichen Geheimniſſes gelangt für heute eine große
Skandal Scene vor aller Geſellſchaft in Ausſicht die ſo raſch
ſein tolles Geſchwätz ja nicht prüfen konnte Jch hatte ein
Recht dieſem Burſchen zu beweiſen daß man einem Grafen
Lolaruh nicht mit ſolcher Frechheit kommen darf Wie er über
die Terraſſe lief feuerte ich

Graf Morton ſchwieg einen Moment um dann zu fragen
Und was betraf dieſes Geheimniß
Eine alte längſt vergeſſene Liebesangelegenheit antwortete

der Graf eine von der Art von welchen man nicht gerne
ſpricht das weißt Du ſo gut wie ich ſelbſt Achtundzwanzig
Jahre ſind ſeitdem vergangen Die näheren Details erläſſeſt
Du mir ſchon ſie ſind auch im Grund werthlos

Graf Morton mußte ſich damit zufrieden geben er berührte
den Gegenſtand nicht mehr

Dennoch ſchien es als ob von da an irgend etwas Läſtiges
zwiſchen Vater und Sohn liege

Der alte Graf ließ im Laufe des Tages noch weitere Nach
forſchungen über den Aufenthalt des Verwundeten anſtellen

und den Saalkreis

Der Bauernfreund und Kikeriki am Saaleſtrande
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Der König erließ eine vom 31 Juli datirte kurze Prokla
mation An mein Volk welche mit den Worten ſchloß
Herausgefordert ſind wir entſchloſſen gleich unſern Vätern und
in feſter Zuverſicht auf Gott den Kampf zu beſtehen zur Errettung
des Vaterlandes

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Verlin 23 Juli Hofnachrichten Aus Nyland
wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer unternahm geſtern
Mittag 2 Uhr bei herrlichem Wetter eine Fahrt den Angermanelf
aufwärts bis Solleftea auf dem Dampfer Strömkarlen Die
am Stromufer im Lager befindlichen ſchwediſchen Truppen para
dirten bei der Vorüberfahrt des Kaiſers und begrüßten ihn mit
viermaligem Hurrah Von Solleftea trat der Kaiſer ohne das
Schiff verlaſſen zu haben die Rückfahrt wieder an und traf um
7 Uhr wieder an Bord der Hohenzollern ein Heute bleibt die
Hohenzollern bei Nyland vor Anker

Neber den Jnhalt kaiſerlichen Hand
ſchreibens, das vor wenigen Tagen in Peterhof dem Zaren
überreicht wurde meldet man der Voſſiſchen aus Paris
23 Juli Eclair läßt ſich aus Petersburg melden Kaiſer
Wilhelm habe Nikolaus II in einem eigenhändigen Schreiben
ſeine Befriedigung darüber ausgedrückt daß er mit Rußland und
Frankreich an der Herſtellung des Friedens in Oſtaſien mit
gewirkt habe und daß er Rußland eine beſſere Geſtaltung ſeiner
Beziehungen zu Frankreich verdanke Eine Beſtätigung dieſer
Meldung bleibt abzuwarten Jnsbeſondere erſcheint es wenig wahr
ſcheinlich daß der Kaiſer dem Zaren ſeine Befriedigung aus
geſprochen habe über eine angeblich beſſere Geſtaltung der deutſch
franzöſiſchen Beziehungen durch Rußlands Einfluß Bei der Er
öffnung des Kaiſer Wilhelm Kanals ließ das Verhalten der
franzöſiſchen Offiziere wenn es auch an ſich tadellos war eine
beſondere freundſchaftliche Geſinnung der franzöſiſchen Regierung
gegenüber der deutſchen nicht vermuthen Die Red

Aus Anlaß der 25 jährigen Wiederkehr der
deutſchen Siege in Frankreich wird dem Vernehmen nach
von den zuſtändigen Behörden eine kirchliche Feier des
Sedantages angeordnet werden Es beſteht die Abſicht dieſe
Feier am 1 September einem Sonntage abzuhalten Für Berlin
iſt Ausſicht vorhanden daß an dieſem Tage zugleich die Einweihung
der Kaiſer Wilhelm Gedächtnißkirche wird erfolgen können

Ueber das Ergebniß der Prüfungen der nach
Oeſterreich entſandten Geheimräthe gelangt jetzt durch
ein offiziöſes Blatt die anſcheinend zutreffende Meinung der Re
giernng in die Oeffentlichkeit Die näheren Mittheilungen die über
die Reiſe der deutſchen Kommiſſare nach Wien hier und da in der
Tagespreſſe veröffentlicht worden ſind beruhen vornehmlich auf
Kombinationen Die bezeichneten Beamten ſind erſt kürzlich von
ihrer Studienreiſe zurückgekommen und daher noch nicht im Stande
geweſen die zahlreichen von ihnen gemachten Wahrnehmungen und
das reiche thatſächliche Material das zu ſammeln ſie in der Lage
waren zu einem umfaſſenden Geſammtbericht zu verarbeiten
Sicher iſt jedoch daß die Studienreiſe nicht wie vielfach behauptet

des

wagte es jedoch nicht einen der Diener auch in die Hütte
Kareins zu ſenden

Der Tag verging ohne daß ſich etwas Beſonderes ereignet
hätte Graf Eduard mußte annehmen Brake ſchleppte ſich in
irgend einen Schlupfwinkel wo er ſtarb ohne die Kraft zu
beſitzen noch jemand herbeizurufen

Den Gäſten gegenüber ward der Zwiſchenfall auf die ein
fachſte Weiſe erklärt

Der gefangene Wilddieb brach in der Nacht aus wurde
von einem Bedienten verfolgt und auf der Flucht über die
Terraſſe verwundet Er entfloh trotzdem und ward nachdem
nicht mehr geſehen Dies mußte Allen genügen

Morton empfing am ſpäten Abend den Bericht ſeines von
ihm wieder nach der Villa geſandten Reitknechtes Daraus er
ſah er daß Anne zurückgekehrt war und wieder ſo einfach und
vollkommen zurückgezogen lebte wie vordem

Durch dieſe Nachricht ward er befriedigt Anne zeigte ſich
fügſam in allem Dadurch hoffte er mit Leichtigkeit jeden
kommenden Konflikt zu überwinden Jn ſeinem Herzen ſchlug
nichts mehr für Anne Brittford dieſen Platz nahm voll und
ganz Käthe von Garjac die reizende Wittwe ein mit der er
auch zwei Tage ſpäter Verlobung feierte Wie mit den Winden
war ſeine Liebe für Anne die ſo ſchmachvoll Betrogene ent
flohen

Entkräftet von all den Aufregungen der letzten Tage war
Anne wieder in ihrer kleinen Villa angelangt wo ihr die
Kammerzofe ſofort den Brief des Grafen übergab
Einige Stunden ſpäter traf auch der Reitknecht von Lolaruh

ein
Anne las mit Thränen in den Augen den kühlen förmlichen

Brief
Da war keine Zeile mehr die von jener glühenden Leiden

ſchaft ſprach welche vor Monaten das ganze Weſen des Grafen
beſeelte
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wurde überflüſſig war und unzutreffend iſt es daß man ſich mit
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dem Studium der wiſſenſchaftlichen Veröffentlichungen über die
öſterreichiſchen Handwerkerverhältniſfe hätte begnügen können Denn
dieſe Veröffentlichungen liefern wie die gemachten Wahrnehmungen
ergeben haben auch nicht entfernt ein vollſtändiges Bild der thata ältniſſe ſondern ſind überwiegend auf einem ſehr
lückenhaften Material aufgebaut das ſelbſt wenn es im Einzelnen
übera rn ſchon aus dieſem Grunde ein ſicheres Urtheili geſtattet iſt vielfach noch neues und für die Beurtheilung

wi r Material gewonnen worden deſſen arm auch für
die Ordnung unſerer Handwerkergeſetzgebung von beſonderemJntereſſe iſt Nicht n hat zu dieſem günſtigen Ergebniß der
Studienreiſe das bereitwilligſte Entgegenkommen der öſterreichiſchenVerwaltungsbeamten beigetragen Beſonders nützliche Jnforma

tionen ſind aber von denjenigen höheren ſpeziell mit der
Bearbeitung der gewerblichen Angelegenheiten betrauten Beamten
erlangt worden die durchweg mit den Gewerbefragen und den in
Betracht kommenden thatſächlichen Verhältniſſen bis in das Einzelnegenau vertraut ſind Der deutſche Handwerkerbund hatte

eine erheblich andere Vorſtellung von der Aufnahme und den
Reſultaten der nach Oeſterreich entſandten Deputation gewonnen
und ſich deshalb entſchloſſen eine eigene Kommiſſion aus den Reihen
ſeiner Mitglieder dorthin zu entſenden Man darf auf den
weiteren Verlauf der Angelegenheit geſpannt ſein wir verſprechen
uns für die Praxis von der Studienreiſe der Herren Geheimräthe
nicht Viel Die Red

Der Stolper Bauernverein hat einſtimmig gegen
die Vertretung des Wahlkreiſes durch Herrn v r
im a Landtage proteſtirt und die Erwartung ausgeſprochen
daß er ſein Mandat niederlegen werde

Zur bulgariſchen Angelegenheit ergreift heute
die Norddeutſche das Wort Das Blatt erklärt in einem Leit
artikel die deutſche Reichsregierung habe gegenwärtigkeine Veranlaſſung in den Verlauf der bulgegſhes An
gelegenheiten einzugreifen da die Dinge beſondere Maßnahmen
deutſcherſeits nicht rechtfertigen Ebenſo hätte eine gegen die
Türkei gerichtete aufſtändiſche Bewegung von keiner Seite aus
alſo auch nicht vom Ausland auf Unterſtützung zu rechnenDer Bericht des amerikaniſchen Handels
konſuls in Berlin ſtellt eine Zunahme des Exportes nach
Nordamerika aus dem Konſulardiſtrikt Berlin um 35 Millionen
Mark für die Zeit vom 1 Juli 1894 bis zum 30 Juni 1895feſt Dieſer Aufſchwung des Exportes fand danpiſachüch in den

letzten ſechs Monaten ſtatt ſo ſtieg derſelbe im dritten Quartal
um 4107 848 im vierten um 5844395 Dollars Seit dem
1 Juli d J erfährt die Ausfuhr noch eine weitere Steigerung

Ein Auswanderergeſetz ſoll dem Reichstage in der
nächſten Seſſion vorgelegt werden

Der Kreuzer Marie trifft am 29 Juli vor Tanger
ein Das Gerücht daß J das Kanonenboot Wolf noch vor
Ende Juli nach Tanger ſich begeben pa beſtätigt ſich nicht Der
Wolf verlaſſe Aden erſt am 29 d M und könne daher vor

Mitte Auguſt nicht vor Tanger eintreffen
Arolſen 23 Juli Nach dem nunmehr vollſtändig vor

e Ergebniſſe der geſtrigen Reichsta u wahl er
ten Müller Antiſemit 5069 und Dr Böttcher

959 Stimmen Müller ift e gewählt
Düſſeldorf 28 Juli ſt Albert der Führer der

eſigen Sozialiſten und Verleger der Niederrheiniſchen Volks
ribüne hat ſich heute Vormittag erſchoſſen Das Motiv iſt
unbekannt

Straßburg 23 Juli Jn verſchiedenen Orten in Elſaß
Lothringen wurden bei den Mitglieder des Radfahrervereins
Onion velocipedique de France Se uchungen vorgenommen

und verſchiedene Papiere beſchlagnahmt

OeſterreichUngarn
Karlsbad 33 Juli Fürſt Ferdinand von Bulgarien

hat ſeinen Aufenthalt bis Mitte Auguſt verlängert Seine Ge
mahlin die Fürſtin Marie Luiſe welche urſprünglich erſt Mitte
Auguſt das Gut Schwarzau verlaſſen wollte in welchem ſie zur
Zeit ſich aufhält um dann in Ebenthal mit dem Fürſten zuſammen
zukommen iſt heute plötzlich von dort abgereiſt und hat ſich eben
falls nach Karsbad begeben Der Reiſezweck der Fürſtin Marie
Luiſe iſt den Fürſten Ferdinand vor die Alternative zu ſtellen
entweder allein nach Bulgarien zurückzukehren oder zu
abdiciren Die Fürſtin iſt entſchloſſen mit ihrem Sohn Boris
vorläufig nicht nach Sofia zurückzugehen

Frankreich
Tonlon 23 Juli Durch Zerplatzen des Stoßbodens

einer Kanone bei einer Uebung auf dem Geſchwaderpanzer
Bouvines wurde ein Matroſe getödtet der Contreadmiral

Chateauminois zwei Offiziere und mehrere Mann der Beſatzung
wurden verletzt

e

Er ſtellte es noch ſehr in Frage ob es ihm überhaupt
möglich ſei während der Tage hier zu verweilen welche ihre
ſchwerſten werden mußten

Weinend ſank ſie in die Sammet Polſter des Divans
Der Luxus umgiebt mich überall und dennoch bin ich

unglücklich geworden über alle Maßen Mein Gatte liebt mich
nicht mehr ich verlor ſein Herz das fühle ich O Mutier
Mutter Warum mußte ich Dich verlaſſen Du lebteſt noch
und wir wären zufrieden Du und Juſt wir alle Vergeb
liche Klagen Niemand ſchafft mir ein verlorenes Glück wieder
Aber an einem muß ich feſthalten an der Ehre Ich bin ſeine
Gattin und dieſes Haus verlaſſe ich nur als ſein anerkanntes
Weib Mag er mich dann verlaſſen wenn ich ihm nicht mehr
genüge ich gebe ihn frei und ſegne ihn noch dafür daß er
mir vorher die Ehre wiedergab die ich nie verlor in Wahrheit

Es war ein ruhiges eintöniges Leben das Anne zu führen
gezwungen war niemals kam ein Beſuch ſie ſelbſt blieb auf
den kleinen blühenden Garten angewieſen auf den Verkehr
mit ihren beiden Bedienſteten die ſie noch obendrein für Spione
ihres Gatten halten mußte

Nach den erſten Tagen der Ermüdung kehrte ſie dann wieder
einer Beſchäftigung zurück welche ihr vor Monaten viele

bereitete

Gleich nachdem Morton Anne dem Vaterhaus entführte
und hierher gebracht hatte gab er ihr vorzügliche Lehrer welche
ſie nach ihrem eigenen Verlangen in das hauptſächlichſte Wiſſen

i rten
Für die Muſik ſchwärmte Anne ſtets und erhielt auf ihre

Bitten auch ein hübſches Jnſtrument und eine Dame welche
ihr einen erſten Unterricht einige Monate hindurch ertheilte da
bei ihre prächtige Stimme ſchulend Sie war eine ſehr eifrige

in und ward von einem glühenden Verlangen getrieben
s ihrem Gatten an Bildung gleichthun zu können

Schade daß es nur etwa fünf Monate mit all dieſem
Unterrichten währte dann erklärte Morton daß es genug wäre
nd er richt mehr den Beſuch dieſer Schulkräfte wünſche

Rußland
Petersburg 23 Juli Wie der Nowoje Wremja aus

Sebaſtopol gemeldet wird ſoll der Khedive von Egypten
beabſichtigen von Konſtantinopel aus einen Ausflug nach der Krim
und nach Odeſſa zu machen

Orient
yragutin opel 22 i Die Nachrichten über angeblicheernſte Kämpfe Pohchen

Truppen ſilt allem Anſcheine nach übertrieben Nach verufſtändiſchen und türkiſchen

läßlichen Jnformationen ſte enwärtig im Grenzgebiete vonn e er Weitt Sie J d Stramnt a Melnik
und Nevrokop 18 Bataillone Fußtruppen ſowie genügend Artillerie
und Kavallerie und etwa 600 Mann Gendarmerie die ſchnell aus
den dahinter liegenden Garniſonen noch um ſechs Bataillone ver

ſtärkt der d rn Stelle zenügend ſtark falls es den Banden gelingen ſollte die BeLölkeenn W Auſſtante aufzuwiegeln 3 was vorläufig nicht
wahrſchenlich iſt Trotzdem bleibt wegen der bergigen Boden

beſchaffenheit die Säuberung des Terrains auch von den nur vor
m Kpiert und langwierig

Sofia 23 Juli
klärung der Anhänger Stambulow s wonach ſich die
Partei trotz des Todes ihres Führers nicht auflöſen ſondern den

Kampf für die Unabhängigkeit e e aetkow welcher die Führung der Partei übernimmt erklärts n e daffelbe d d e e
egen den ruſſiſchen Einfluß und Hochhaltung des Grundſatzes derUnnkhan iel e Die Wneghen wurde von allen

Parteidelegirten die zum Begräbniſſe Stambulow s gekommen
waren angenommen Jn einem Artikel betitelt Wer ſind
die Mörder Stambulow führt die Swoboda eine
angeblicher Thatſachen an durch welche neuerdings verſucht wirdden Prinzen Ferdinand die Mitverantwortung für den Tod

Stambulow s e Der zum Schutze mehrerer diplomatiſcherAgenten und e ohnungen einiger Avhänge Stambulow s ein
ggührte Sicherheitsdienſt dauert fort beſonders Nachts ob

wohl keine Ruheſtörungen verſucht worden ſind

Aſien
Dſcheddah 23 Juli Ein von 150 Beduinen

drang an Bord von 5 hier in der Nähe liegenden Lichterſchiffen
und plünderte dieſelben Dabei wurden 9 Neger und 7 Matroſen
ſchwer verwundet

Gerichts Zeitung
FerienStrafkammer

K Halle 23 Jult
Der AdreßzbuchStreit Wie unſeren Leſern bekannt iſt gab im

on Jahre die Firma M Oſchmann hier ein HandAdreßbuch
für Halle heraus welches ſich als ein ſtrafbarer Nachdruck des im Ver
lage von Otto Hendel erſcheinenden Adreßbuches für Halle und Giebichen
ſtein herausgeſtellt haben ſollte Auf Grund einer Anzeige Hendels
wurde ſ Z von Seiten der Königlichen Staatsanwaltſchaft Anklage erhoben und es fand heute vor der ſieſgen rienStrafkammer gegen den

Buchhändler Reinhold Oſchmann und deſſen Ehefrau Margarethe
eb Schmidt die Hauptverhandlung wegen Vergehens gegen das Nach
rucksgeſetz vom 11 Juni 1870 ſtatt weil die Genannten dom März bis

Mitte Mai 1804 vorſätzlich einen theilweiſen Nachdruck des Hendel ſchen
Adreßbuches für 1894 bewirkt denſelben feilgehalten und verkauft haben
Die Sache endete wie wir vorweg bemerken wollen ſchon nach kurzer
Zeit und ohne Vernehmung von Zeugen mit vollſtändiger Freiſprechung
der Angeklagten unter Uebernahme ſämmttlicher Koſten auf die Staatskaſſe
Der Prozeß deſſen Vorverhandlungen über ein Jahr gedauert haben iſtfür unſere Stadt des Objektes wegen von beſonderem dieſe Frau

welche allerdings alleinige Jnhaberin des Geſchäftes iſt 8 an ſich um
e

ie Swoboda verbffentlicht eine Er

25 Jun Nr 172nur 5000 Hausliſten habe drucken laſſen während 7000 ſeien
und daß Fehler aus dem Hendel ſchen Buche in das Oſchmann ſche auf
enommen ſeien Ueber Beides fehle ein Nachweis ebenſodarüber ob die Liſten rechtzeitig abgeholt ob Verſtorbene und Verzogene

im Oſchmann ſchen Adreßbuch aufgeführt ſind und ſo auf eine Benutzung
des Hendel ſchen Buches ſchließen laſſe Der Nachweis daß Hendel außer
den erſten 7000 Liſten noch 2000 Ergänzungsliſten hat drucken laſſen
die eigentlich nicht erforderlich während Oſchmann nur 5000 drucken ließ
alſo eine hinreichende Anzahl genüge nicht um einen theilweiſen Rachdruck anzunehmen Des Welteren hat O die Vorarbeiten früher als im

März vornehmen laſſen und erſchienen iſt das Adreßbuch erſt im Mai
eine Zeit welche vollkommen zur u ausreichte Das Einwohnermeldeamt hat ermittelt daß ſt r Herſtellung des Hendel ſchen Adreß

buches von den inzwiſchen Verſtorbenen und Verzogenen alles in Allem
189 Adreſſen ſich in beiden Büchern gemeinſchaftlich vorfinden Dieſe
können durch Abdruck wohl zu unterſcheiden von Nachdruck in das Oſch
mann ſche Buch gekommen ſein Aus all dieſen Momenten folgerte das
Gutachten daß nicht einmal von einem theilweiſen Nachdruck die Rede
ſein könne Auf Grund dieſes Gutachtens erkannte der Gerichtshof gemäß
dem Antrage der Königlichen Staatsanwaltſchaft auf Freiſprechung
In der Urtheilsbegründung wurde ausgeführt daß kein Beweis dafür er
bracht ſei daß O in umfangreicher Weiſe für ſich das Hendel ſche Adreß
buch benutzt hat Er hat zur Herſtellung ſeines Buches eine ſo ausge
dehnte Thätigkeit entwickelt daß man es als ein ſelbſtſtändiges Werk an
ſehen kann Die zuſammengerechneten 189 Adreſſen welche aus dem

an Adreßbuche entnommen ſein ſollen ſtehen durchaus in keinem
erhältniß zu den ca 30000 richtigen Adreſſen und iſt auch dieſer Punkt

ſo geringfügig daß ſelbſt ein theilweiſer Nachdruck nicht angenommen
werden kann

Veamten Veleidigung Der frühere Redakteur des hieſigen Volks
blattes Friedrich Schneckenburger war angeklagt in den Nummern
105 107 108 109 und 116 des unter ſeiner Verantwortlichkeit geleiteten
Blattes den Polizei Kommiſſar Große beleidigt und damit ſich des Ver
gehens gegen S 20 des Preßgeſetzes und g 196 des r ver
gangen zu haben Jn der erſtgenaunten Nummer vom 7 Mai ds Js
war unter Lokales und Provinzielles das Referat überfein enden Ver
leger Aug Groß wegen einer gelegentlich der am 18 März in den Kaiſer
Sälen ſtattgehabten Märzfeier vorgenommenen Tellerſammlung gefälltes
Urtheil enthalten und dabei angedeutet daß der als Belaſtungszeuge aufetretene Polizei Kommiſſar Große ſich in ſeiner eidlichen usſage mit den
Thatſachen und den anderen Zeugen in Widerſpruch geſet und objektiv

etwas Unrichtiges bekundet habe Jn der Nummer 107 vom 9 Mai war
eine Brieftaſten Notiz enthalten in welcher der Beſcheid gegeben daß der

n Große unterm Ausnahmegeſetz Kriminal Kommiſſar ge
weſen und daß es richtig ſei er habe dem Sohne des Arbeiters Guſtav
Schmidt bei dem er eine Hausſuchung vornehmen wollte ein Zweipfennig
ſtück gegeben damit der Junge ihm wo ſein Vater ſeine Schriften
liegen habe c Jn der folgenden Nummer wird dieſer vor 10 Jahrenpaſſitte Vorfall nochmals erwähnt indem die Rede des verſtorbenen Ab

eordneten Haſenclever im Reichstage über denſelben veröffentlicht wurdeDie Nummer 109 vom 11 Mai kommt in einer Briefkaſten Notiz h

mals auf die e bei der a zurück und endlich ſchließt
ein Eingeſandt in Nummer 1 vom 19 Mai mit folgender Redaktions
bemerkung nachdem wieder in ſarkaſtiſcher Weiſe auf den KriminalKommiffar
Große hingewieſen der ja auch einſtweilen die Aufwärmung der Zwei
pfennigAffaire in die Weſtentaſche ſtecken kann Der Angeklagte welcherden Kuh nicht nennen will übernimmt die Verantwortlichkeit für den

Inhalt der ineriminirten Notizen Während die Königliche Staatsanwalt
ſchaft eine fortgefetzte Handlung alſo nur eine Beleidigung für vorliegend
hielt und 2 Wochen Gefängniß beantragte erblickte der Gerichtshof nur in
der Redaktionsbemerkung zum letzten Eingeſandt eine ſtrafbare HandlungEs liege hierin eine höhniſche Bemerkung wozu der r gar keine

Berechtigung hatte deshalb ſei aus den Umſtänden ſowohl wie der Form
die Abſicht einer Beleidigung zu ſchließen Das Urtheil lautete auf eine
Geldſtrafe von 50 Mark eventl 5 Tage Gefängniß und Publikationsbefugniß für den PolizeiKommiſſar Große

Lokales
Der Nachdrug unſerer Original okal Berichte iſt nur init Ouellenangade geſtaltet

Halle 24 Juk 1695
Städtiſche Kommiſſionen
Finanz Kommiſſiondie ganze Sache nicht gekümmert zu haben da ſie die ftsführung

ihrem Ehemanne vollſtändig überläßt Dieſer beſtritt ſich des ihm zur
Laſt gelegten Vergehens ſchuldig gemacht zu haben Nach vorheriger ſorg
fältiger Jnformation wie weit eine Benntzung des Hendel ſchen Adreß
buches als Unterlage zuläſſig ſei habe er Hausliſten drucken laſſen und in
reichlicher Anzahl herumgeſchickt die Auskünfte mit dem ſchen Adreß
buche verglichen Richtiges ſtehen gelaſſen Anderes abgeändert Durch
Nachläſſigkeit des von ihm angeſtellten Perſonals ſei es allerdings vor
ekommen daß vieles ſtehen geblieben was nicht richtig geweſen ebenſoſä es war daß ſeine Leute bei Feſtſtellung der Adreſſen der Haus

bewohner da ſich die Hauswirthe ablehnend verhalten nicht genau genug
vorgegangen ſeien Jn erſter Linie ſtützte ſich der Angeklagte Oſchmann
auf eine in ähnlicher Sache ſchon ergangene Reichsgerichts Entſcheidung
für Strafſachen und eine ſolche für Civilſachen Jn Folge dieſer ſchon in
der Vorunterſuchung geltend gemachten Einwendungen fanden umfangreiche
8 envernehmungen ſtatt und das geſammte Beweismaterial wurde aufeſſin der Strafkammer dem litterariſchen SachverſtändigenVerein zu

Berlin beſtehend aus mehreren kern und Buchhändlern zur
Begutachtung überwieſen und dieſer hat ſich r eingehend über
die Sache geäußert Wegen des Umfanges dieſes Aktenſtückes kamen
nur die Hauptpunkte zur Verleſung während auf Vernehmung von Zeugen
verzichtet wurde Jn erſterem war geſagt daß O nach der Angabe Hendels

Die Villa blieb verſchloſſen
Anne war nicht wenig betrübt über dieſe Maßnahmen

fügte ſich jedoch in den Willen ihres Gatten der ihr wenigſtens
das Jnſtrument zum Selbſtſtudieren ließ

Anne hatte es durch großen Fleiß dahin gebracht ſich ſelbſt
bei einigen Liedern begleiten zu können welche ihr Mortonzur Venſügung ſtellte

Anfangs hatte er noch oft ihrem Geſange gelauſcht lächelnd
das Haupt gewiegt und als ſie endete ſeinen Arm um ſie
geſchlungen und geflüſtert Meine ſüße Nachtigall Wenn
ich Dich entflattern ließe Du könnteſt eine ganze Nation durch
den Stimmenklang Deiner Kehle entzücken

Sie hatte ein glückſeliges Lächeln darauf und dachte nie
daran ihn je verlaſſen zu müſſen

Aber immer ſeltener wurden ſolch zärtliche Unterhaltungen
Morton war oft ermüdet launenhaft und ſie ſchützte zu ſeiner
Entſchuldigung wohl die Mißlichkeiten vor welche ihnen bei
dem alten Grafen drohten

Später viel ſpäter erſt ſah ſie ein daß es ſeine ent
ſchwindende Liebe war

Ein warmer Maitag ruhte über der Erde
Der Duft von Hunderten von Blumen ſtieg empor

berauſchende Aroma ſtrömte in das traute ach
welche die Fenſter hatte öffnen laſſen
Langſam ward es Abend

Der volle Mond tauchte empor die Sterne
unter funkelnd ſchimmernd in Gold

Und nichts regte ſich in dem blühenden Garten nichts im
Hauſe Es war ſo einſam ſo ſchmerzlich einſam

Die Erinnerung an die ſo glücklich verlebten entſchwundenen
Stunden kehrten in Anne zurück wo Graf Morton ſie noch
anbetete wo er mit ihr durch die Mondnacht wandelte mit
Blüthen ihr offenes langes Haar bekränzte und ſie auf den
d ne Seufzer entfloh ihrem Munde W

in ti r h ihrem Munde Wie lange wares nun her 7 nd alles nun vorbei

grüßten her

2

Sitzung am Donnerstag den 25 Juli er Nachmittags 5wung im Kommiſſionszimmer s 5 r
t TagesordnungI T rbewimigmg zu Anſchaffungen für die gewerbliche Zeichen

ſchule

Feſtſtellung des Einkaufsgeldes für eine Hoſpitalſtelle
Nachbewilligung beim Schlachthof
Nachbewilligung beim Viehhof
Nachbewilligung zu den der Elementarlehrer
Vermiethung eines Kellers im Rathhauſe
Sonſtige Eingänge

e muck Auf der Höhe von Verneville bei Mezz iſt
für die in den Schlachttagen vom 16 bis 18 Juli 1870 Gefallenen der
damaligen 18 de anterie Diviſion ein gemeinſames Denkmal errichtet
worden Da zu dieſer Diviſion auch das hier garniſonirende 36 Regiment

ehörte ſo hat unſer Magiſtrat beſchloſſen aus Anlaß der 265
ehr der nationalen Gedenktage an dem Denkmal einen aus Bronceguß

hergeſtellten Lorbeerkranz niederlegen zu laſſen der in der Gießerei
von Gladenbeck Co Berlin hergeſtellt wird

h

Langſam ſchritt ſie auf ihr Jnſtrument zu und ließ die
Finger über die Taſten gleiten Eine einfache Melodie ſummte
ihr durch den Kopf träumend ſpielte ſie

Und dann klangen die Töne an ihr Ohr bekannte Weiſen
die alle Wehmuth auf s neue in ihrer Bruſt weckten Der Mond
ſchein fiel mit ſeinem magiſchen Schimmer in das Gemach

Anne ſang leiſe das einfache rührende Lied das ihr die
alte Lehrerin einſtudierte und ehe ſie es ſelbſt wußte erhob
ſich ihr Lied zu voller tönender Kraft ein Lied wehmuthsvoller

Erinnerung

Jn der Mondnacht war s im Sternenglanz
Wo der Nachtwind uns leiſe umkoſt
Wo Deine Hand ich hielt voller

dasAnnes

Wo Dein Herz ich fand und den

Da haſt Du geſprochen wie niWie ein München r e r Sgr
v küßte Dein Haar und Du mir zudie Heilige auf güldenem Grund

Wie den Stern in der Mondnacht liebWie die Roſe die blühet im 2 9 2i
Es war ein Traum den die terNun ward es für alle Zeit Tag r gewann

Der letzte Klang verhallte Anne ließ die Arme ſinkenSie erhob ſich und trat an das offene S
Eine Mondnacht ſo wie damals ein Sternenglanz und

Windeswehen
Durch die laue Luft tanzten glänzende Glühwürmchen wieſirnten Himmel eine Stern

eine Rakete durchſchnitt den ge
ſchnuppe

v ne re ſchlug die Hände vor das Antlitz fie mußte bitterlich
einen

In demſelben Augenblick erſcholl erauf der Straßedem Gitter drüben ein energiſches Ländellacſhen und der ſcharf

nüancierte Ruf

Bravol Da capol
Fortſezung folgt

nen
I npoſa
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a durch die Vorgänge im Zuſchauerraum während der Vorſtellung nicht

Schachtfelde u a n

ein Sonderzug nach Thale abgelaſſen

27 Min Abends Ankunft in Halle 10 ühr 15 Min

Wie wir ren iſt Herr Polizeiar enze elbſt für ſie ehe u elier ettft
S Erfurt in ehe genommen

ed ren Bekanntlich wurden am 8 OktoberJs die Arbeiter Reinhold John aus Schaſſtedt und Wilh Friedrich
dguer aus Schkeuditz wegen Mordes und verſuchten ſchweren Raubes

om hieſigen Schwurgericht zum Tode verurtheilt Beide hatten in der
dach 15 16 Oltober 1893 einen Einbruchsdiebſtahl in dieJnappſch aftokaſſe zu Eisleben ausführen wollen wobei John den ihnen
ffnent n Hausdiener Wege mit einem Dachdeckerhammer ſo ſchwer verletzte

daß dieſer nach ſünf Tagen verſchied Nachdem die von John eingelegte
Reviſion vom Reichsgericht verworfen worden iſt iſt derſelbe mit neuen
VBeweismitteln hervorgetreten und hat das Wiederaufnahmeverfahren be

ragt Wie wir erſfahren ſoll demſelben auch ſtattgegeben werden und
es käme ſomit die Sache noch einmal zur Verhandlung Auch der am
1 Juli ds Js zu 5 Jahren Zuchthaus verurtheilte Bankagent Hermann
Schröder von hier welcher in vergangener Woche nach der Lichtenburg
mit noch 10 anderen Sträflingen transportirt wurde nachdem er auf Ein
legung der Reviſion verzichtet hatte will ein ihrer
vorbereiten wobei es ſich namentlich um Herbeiſchaffung des Briefes
handelt deſſen Abſchrift Sch in der Verhandlung vorlegte und in welchem

Fuhrwerksbeſitzer Berger in Leipzig die Zahlung des Ueberpreiſes anSch anerkennt Wie Letzterer aber e ſt angab ſei das Original dieſes

Briefes in den Papierkorb geworfen die Abſchrift hingegen ſorgfältig auf
bewahrt worden

Zur Lohnbewegung Dem Strikekomitee iſt vom ſtellvertretenden
Vorſitzenden des Gewerbegerichts Herrn Stadtrath Winter fol

endes Schreiben zugegangen Magiſtrat der Stadt Halle a S Halle aken 22 Juli 1895 Auf Jhre Eingabe vom 18 ds Mts die Schlich
der be den Lohnſtreitigkeiten betreffend wird Jhnen ergebenſthen a i a n der Arbeitgeber dem Unter

z bekannten Perſönlichkeiten auf die ergangene Aufforderung ſich
nicht haben bereit finden laſſen auch ihrerſeits das GewerbeGericht als

Einigungsamt anzurufen und ſomit daſſelbe in der Angelegenheitnicht An zu werden An das Strikekomitee der Maurer Arbeits
leute z H des Maurerarbeitsmannes Herrn Ludwig Bauer hier Dem

nach werden Verhandlungen gepflogen wonach die Maurer
die Arbeit auch ohne den Stundenlohn von 40 Pfennigen wieder auf
nehmen wollen unter der Vorausſetzung daß ihnen dieſer Lohn vom
1 April n J ab ſeitens der Arbeitgeber ſchriftlich zugeſichert wird Die
jenigen welche augenbltcklich für einen Stundenlohn von 40 Pfg arbeiten
haben wöchentlich 3 Mark zur Unterſtützung der Strikenden abzuführen
Der Maurer Arbeitsmann und Mitglied des Strike Komitees Karl Neumann mußte geſtern Nachmitta iſi werden weil er die Arbeiter des
Neubaues Weidenplan 29 durch PVyewertepungen von der Arbeit abbringen

wollte Der Maurer Schmidt aus Löbejün wurde heute früh 5 Uhr
unweit der Keerl ſchen Gärtnerei Deſſauerſtraße 48 außerhalb der Stadt
von verſchiedenen Strikenden abgelauert und geſchlagen weil er auf die

Arbeit gehen wollte Die Thäter ſind entflohen und angeblich unbekannt
al Theater Das Schauſpiel Kean iſt eins der effekt

vollſten Bühnenwerke die ſich ſeit Jahren auf dem Repertoir erhalten
aben Die Titelrolle giebt dem Gaſte Herrn Oskar Bohnée Gelegenen ſeine trefflichen Mittel vor Allem ſein mächtiges Organ und ſeine

impoſante Figur zur Geltung zu bringen Die Aufführung verſpricht eine
vortreffliche zu werden Die Jnſeenirung leitet Herr Oskar Bohns6e
felbſt Schließlich wird das Publikum noch darauf aufmerkſam gemacht

u laſſen dieſelben gehören zum Stück Am Donnerstag tritt
ar Bohnée in dem Guſtav von Moſer ſchen Luſtſpiel Das

Sfeſt zum zweiten Male auf
Walhallatheater hat geſtern die zweite Serie der ſtimmungs

len militäriſchen Bronzegruppenbilder der Geſellſchaft Silver Prince
nnen und haben die einzelnen Bilder wieder einen tiefen Eindruck bei

der Zuſchauerſchaft hinterlaſſen ſo beſonders das Bild Der Tod des
ndirenden ſowie Zum Sturm Ein Vergeſſener auf dem

Fecritation Die heutige Wohlihätigkeits Vorleſung des
ecitators Max Schwartz im Saale des Hotel rn ſtellt

ſehr wirtſames Programm Fritz Reuter ſcher Dichtungen in Ausſicht
eben heiteren Abſchnitten aus Stromtid Dörchleuchtin v und
Läuſchen un Rimels wird in Erinnerung an die große Zeit

eutſch
S ehren auch die patriotiſche Dichtung Ok ne kleine Gaw für

zum Vortrage gelangenw Concert Ertrag Das geſtern Abend im Wintergarten zum

der Abgebrannten in Brotterode von dem d erein ehemBeſten
Schlenker Schülerinnen unter perſönlicher Leitung ihrer Dirigentin
Frau Poſtſekretär Peneder und Mitwirkung des Herrn Opernſänger Clanda
ſowie anderer vorzüglicher Kräfte veranſtaltete
von 164 Mk 50 Pfg zu verzeichnen

Sonderzug nach Thale Am nächſten Sonntag wird von Leipzig
Abfahrt in Halle 6 Uhr 4 Min

Morgens Ankunft in Thale 9 Uhr 16 Min Abfahrt in Thale 7 Uhr
Zu dieſem

Sonderzuge kommen Fahrkarten mit 50 Proz Ermäßigung zur Ausgabe
Wegen des Näheren vergleiche man die diesbezügliche Bekanntmachung in
heutiger Nummer

andelsgärtnern Die am 5 und 6 Auguſt d J

oncert hat einen Ertrag

Verband von
in Erfurt ſtattfindende Hauptverſammlung des Verbands der Handels
e Deutſchlands wird außer mit internen Verbandsangelegen

auch mit den die elsgärtnerei betreffenden Geſetzen mit der
lanten nderung der Reblausconvention mit ſtaatlicher und e
eurr Auctionen ausländiſcher Pflanzen Einrichtung von Central

ſtellen beſchäftigen Die Verſammlungen werden ſehr zahlreich beſucht
werden da der Verband von ahr zu Jahr an Bedeutung gewinntn Bürgerverein zu Cröllwitz Die am nächſten Dönnerstag im
Krug zum grünen Kranuze ſtattfindende Sitzung verſpricht ſehr inter

effant zu werden Die Firma Müller Halle gr Steinſtraße wird ihre
Spiritus Glühlampe vorführen Herr Lehrer Thieme einen Vor
trag über den deutſchfranzöſiſchen Krieg halten bei deſſen Beſprechung
einige Mitglieder ihre Erlebniſſe aus dem Kriege erzählen werden Darauf
werden Mittheilungen über die geplante Sedanfeier gemacht werden Alle
Mitglieder Freunde und Gönner des Vereins ſind eingeladen

z Unfall Der Geſchirrführer Winter aus dem Nachbarorte Büſch
dorf befand ſich geſtern Nachmittag mit ſeinem mit eiſernen Trägern be
ladenen Wagen in der Delitzſcherſtraße als von demſelben einer der Träger
auf die Straße herabfiel Bei dem Bemühen die Laſt wieder auf den
Wagen zurückzubringen glitt dieſe abermals von dem Wagen ab und
fiel dem Manne gegen die linke Hand und auf den rechten Fuß Er
mußte da ſich die erlittenen Verletzungen als nicht unerheblich erwieſen
nach der Königl Klinik gebracht werden

Ein bedauerlicher Unfall ereignete ſich heute Morgen gegen
9 Uhr Auf dem Dache der Marienkirche arbeiten gegenwärtig Dach
decker behufs Reparaturen Bei denſelben iſt als Handlanger der 16 Jahre
alte Adolf Starke von hier beſchäftigt Als derſelbe innerhald des
Daches eine Leiter beſtieg in der rechten Hand 2 Flaſchen haltend die er
den Dachdeckern bringen wollte kam die zu kurze Leiter ins Schwanken
und fiel um St ſtürzte in Folge deſſen gegen 8m hoch herunter auf
den Kirchenboden nachdem er zweimal auf die Dachbalken aufgeſchlagen
war Er erlitt anſcheinend erhebliche Verletzungen er ward nach der

Wo ſeiner Mutter in der Bäckerſtraße geſchafft
Zum Leichenfund Die vorgeſtern an der Teuſcher ſchen Mühle

angeſchwommene männliche Leiche iſt wie bereits gemeldet als die des
Dienſtmanns Sinn rekognoscirt worden Es iſt derſelbe welcher vor
kurzer Zeit von einem anderen Dienſtmann mit ſeinem beladenen Hand
karren auf dem Markte aus Unachtſamkeit umgefahren wurde Ob Selbſt
mord oder Verunglückung konnte nicht feſtgeſtellt werden

Sterbefälle Vom 14 bis 20 Juli ſtarben in Halle an Brech
durchfoll 28 Darmkatarrh 11 Darmtuberkuloſe 1 Herzſchlag 3 Bauch
lentzündung 2 Schwäche 6 Diphtherie 1 Lungenſchwindſucht 4 chron

ierenentzündung 2 Maſern 4 Hirnſchlag 3 Lungenentzündung 5 Ent
kräftung 1 chron Lungenkatarrh 2 irngeſchwülſten 1 Krämpfen 6

zehn l Darmverſchlingung 1 Hirnentzündung 1 Herzlähmung 2Durchfall 2 Emphyſem 1 Magenkatarrh 1 Darmverſchluß 1 Strophuoſe B

Magenkrebs 1 Summa 92 Fälle Darunter befinden ſich 6 in hieſigen
Krankenhäuſern verſtorbene Ortsfremde

Ans der Umgebung
Ammendorf 24 Juli Feldfrevel Jn der Nacht zum

Gemeindevorſteher Elze in

rig Dienstag ſind den Gutsbeſitzern Rudloff und H Ochſe die
Surkenranken aus dem Acker gezogen worden Da ein derartigerFrwel in der Beeſener Flur ſeit ren bllers vorgekommen iſt ſo wire l

erwünſcht den Uebelthätern auf die Spur c kommen Dem
entnen ſind mehrere er Kartoffeln geſtohlen worden f ſein g

Merſeb 23 Juli Leichenfund Jm Schafſtalle desW Netzſchkau fand man dieſer Tage im Stroh den ſtark in
Verweſung Jberjegang nen Leichnam der ſeit Februar d J vermißten
unverehel Lehle Wie anzunehmen iſt hat dieſelbe an der Fund
ſtelle W genächtigt und iſt dabei erfroren

m Wettin 23 Juli Sängerfeſt Das am Sonntag hier ab
ltene Sängerfeſt hatte einen recht zufriedenſtellenden Verlauf Das

z ſt wurde durch Reveille eingeleitet Der Feſtzug bewegte ſich durch die
ſchön geſchmückte Stadt nach dem Schweizerling woſelbſt Herr Bürger
meiſter Bachmann eine Anſprache hielt welche mit einem Hoch auf den
Kaiſer ſchloß An dem Sängerfeſte betheiligten ſich 19 auswärtige und
5 hieſige Vereine Nachmittags um 3 Uhr begann das Wettſingen woran
13 auswärtige Vereine theilnahmen Als Preisrichter fungirten die Herren
Kapellmeiſter LiebingDölau Lehrer Weber und Organiſt RoloffWettin
Der Verein Gemülhlichkeit in Schkeuditz erhielt den erſten Preis auf
das Lied Des Sängers Sonntagsfeier von Paul Kretſchmer den Ver
einen Frohſinn Hettſtedt Doppelquartett Kloſtermansfeld Liederheim
Weißenfels und Chorgeſang ebendaher wurden zweite Preiſe verliehen
lobende Anerkennung erhielten die Vereine Sennewitz Teicha Gutenberg
und Harmonie in Peißen Am Abend fand Ball in zwei Lokalen ſtatt

s Hohenthurm 23 Juli Unglücklicher Fall Der koloſſale
Sturm am Freitag v durch welchen in dem Hoffmann ſchen Stein
bruche hierſelbſt der Arbeiter Dietrich von einer Turbine herabgeweht und
erheblich verletzt wurde iſt auch wie erſt nachträglich bekannt wird für
eine hier zum Beſuche einer Schweſter weilende Frau die bejahrte
Wittwe Bohne von Halle verhängnißvoll geworden Dieſelbe befand
ſich bei Ausbruch des Sturmes außerhalb der Wohnung ihrer Schweſterund kehrte vom haſtigen Laufen ganz erſchöpft in dieſelbe zurück Jn
ſolchem Zuſtande verſuchte die Frau den durchnäßten Regenſchirm zum

Trocknen aufzuhängen doch fiel ſie hierbei von dem erſtiegenen Stühle
herab und erlitt einen rechtsſeitigen Schenkelhalsbruch Heute wurde die
Aermſte der Klinik in Halle zugeführt

s Schraplau 23 Juli Schützenfeſt Unſer leider durch die
Ungunſt der Witterung beeinträchtigtes Schützenfeſt darf trotz alledem einen genannt werden Als Schützenkönig wurde Je Mühlen

eſitzer Schuller eingeführt
Torgau 23 Juli Von einer Kreuzotter gebiſſen AmDonnerstag hatte die Tochter des Arbeiters a hler im nahen Gorden

das Unglück beim Beerenleſen von einer Kreuzotter in die Hand undin den Fuß gebiſſen zu werden in Folge deſſen bald der Tod die Un

glückliche von ihren entſetzlichen Schmerzen erlöſte Jn der Todesangſt biß
das Kind ſeine Mutter in das Kinn wodurch auch dieſe ärztliche Hilfe in
Anſpruch nehmen mußte

Erfurt 23 Juli Ein ſchweres Unglüch ereignete ſich am
Sonntag früh 41 Uhr im Hauſe Auenſtraße 2 hierſelbſt Der ſich im
genannten Hauſe bei ſeiner Schwiegermutter zum Beſuch aufhaltende
Lokomotivführer Blum aus Kaſſel ſtürzte vermuthlich in Folgee eines
Schwindelanfalles aus dem Korridorfenſter des 3 Stockmerkes in den mit
Cementbelag verſehenen Hof hinab wo er mit zertrümmerter Hirnſchale
todt liegen blieb B iſt in letzter Zeit wiederholt von Schwindelanfällen
heimgeſucht worden

PYormiſchtes
Junggeſellen Verein Die Stadt Frascati in der Provinz

Rom erfreut ſich eines Junggeſellen Vereins Vor einigen Tagen ver
ſammelten ſich die Mitglieder um gegen den Luxus und die Lannen der
Mädchen der Stadt zu Felde zu ziehen man beſchloß alle putzſüchtigen
Damen zu boykottiren und ungeheirathet zu laſſen Dieſer Beſchluß
wurde gedruckt und öffentlich angeſchlagen Darauf zogen die entrüſteten
Mädchen zum Klubhauſe ihrer Feinde riſſen die Manifeſte los drangen
in die Klubräume ein und brachten den anweſenden Junggeſellen durch
Prügel die Grundregeln des Umgangs mit Damen bei

Eine heitere Anekdote erzählt J Zangwill der beliebte engliſche
Kovelliſt Stand er da in Glasgow vor einer Statue die keine Auf
ſchrift trug Jn dieſem Augenblicke hörte er einen Jungen rufen Glas
gow Hair rald Glasgow Hair rald Halloh rief Zangwill

komm her ich will Dir ein Blatt abkaufen wenn Du mir ſagſt weſſen
Statue das iſt Robert Burns ſagte der Junge und hielt ihm das
Blatt hin Well ſagte Zangwill Nun will ich Dir Deine ganzen
Blätter abkaufen wenn Du mir ſagſt was Burns gethan hat um ſich
das Monument zu verdienen Dumme Frage meinte der Junge

Was wird er gethan haben Geſtorben iſt er und Zangwill fühlte ſich
natürlich verpflichtet die Blätter zu kaufen

Standesamtliche Uachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
23 Juli Der Bautechniker Albert Meyer und Martha Rennert Friedrich

ſtraße 25 und Steinweg 13 Der Poſtſchaffner Paul Schäge und Minna
Neuſtädt S 23 und Niemberg Der Schmied Richard Tanner und
Anna Scharfe Pfännerhöhe 52

Geboren
23 Juli Dem Poſthilfsboten Karl Michael ein S Heinrich Hermann

Streiberſtraße 238 Dem Schuhmachermeiſter Richard Lohmeyer ein S
en Karl Robert Alter Markt 36 Dem Arbeiter Otto Wernicke eine
T Auguſte Gertrud r Dem Bremſer WilhelmGieſeke ein S Herbert Wantr Arthur Krukenbergſtraße 5 Dem Fabrik
arbeiter Guſtav Winkler ein S Arthur Schloſſerſtraße 5 Dem SchmiedBonifac Gebauer ein S Karl Arthur Ludwigſtraße 22 Dem Schneider
Wilhelm Schneider eine T Klara Helene Martha Bernburgerſtraße 12
Dem Schuhmacher Friedrich Stubenrauch ein S Otto Guſtav Karl Mauer
ſtraße 21 Dem Fleiſchermeiſter Otto Rothe ein S Friedrich Wilhelm
Wilhelmſtraße 4 Dem Tiſchlermeiſter John Wabbel eine T Friederike
Charlotte Krukenbergſtraße 7

Geſtorben
23 Juli Des Friſeur Alexander Töpfer T Margarethe 1 Meckel

ſtraße 14 Der Dienſtmann Chriſtian Sinn 53 Moritzkirchhof 6
Der Landwirth Franz Kuntzſch 57 Klinik Der Schneider Ernſt Langer
30 Diakoniſſenhaus Des Lackierer Max Pfeiffer T Martha 2
Merfeburgerſtraße 12 Des Fabrikarbeiter Wilhelm Eggers T Anna
1 Schloſſerſtraße 5 Des Handarbeiter Auguſt Schürig S Alfred
10 Spitze 9 Des Kutſcher Auguſt Sauer S Hans 1 Alter
Markt 4 Des Handarbeiter Karl Henze Ehefrau Roſalie geb Sachſe
59 Kl Brauhausſtraße 4 Des d 1 Johann Flucher S
todtgeb Leſſingſtraße 8 Des Fleiſchermeiſter Ernſt Halke T Dora 1Gr Ulrichſtraße 63 Der Bergmann Ludwig Wieczorek 24 Klinik

Telegramme und lehte Uachrichten
Privattelegramme des General Anzeiger

O BVerlin 24 Juli 10 Uhr 32 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Die hieſige türkiſche Botſchaft
informirte das Auswärtige Amt daß die über Wien verbreiteten
Nachrichten bezüglich des Aufſtandes in Mazedonien über
trieben ſeien Allerdings trieben ſich an der Grenze einige Banden
herum deren Bewältigung der türkiſchen Heeresmacht jedoch ohne

nennenswerthe Schwierigkeiten gelingen werde Beunruhigungen
brauche man nicht zu hegen Es iſt ſehr erfreulich daß die neueſten
Nachrichten durchweg friedlich klingen Vergl auch unter Kon
ſtantinopel der vorl Nummer Die Red Nach den bei der engliſchen
Botſchaft hier einlaufenden Nachrichten rechnet das neue konſervative
engliſche Kabinet anläßlich der Parlaments Neuwahlen
auf rund 100 Stimmen Majorität im Unterhauſe Jn der diplo
matiſchen Vertretung ſtehen Veränderungen einſtweilen nicht bevor
Das Programm Lord Salisbury s beſteht nach Jnnen in einer
poſitiven ſozialen Reform nach Außen hin in einer engeren
Anlehnung an den Dreibund die Reform des Oberhauſes
ſowie Homerule ſind einſtweilen zurückgeſtellt worden Dagegen
wird der Vermehrung der Land und Seeſtreilkräfte größere Auf
merkſamkeit zugewendet werden und dem Auslande gegenüber ſoll
die Großmachtſtellung Englands ſtärker betont werden

für Halle und des Saalkress
DH Berlin 21 Juſt 9 r 25 Min Vorm eleg75 Jul Seites

unſeres Korreſpondenten Ein Mitarbelter des Klein
Journals hatte in Karlsbad den Fürſten Ferdinand von
Bulgarien um eine Unterredung erſucht Darauf erging eine in
franzöſiſcher Sprache abgefaßte Antwort welche in der Ueberſetzung

folgendermaßen lautet Karlsbad 23 Juli Seine K H der
Fürſt durch Jhre Anfrage ſehr angenehm berührt beauftragt mich
Jhnen ſein Bedauern auszudrücken daß er nicht in der Lage iſt
Jhren Beſuch zu empfangen Uebrigens halten es der Fürſt und
die Regierung Bulgariens unter ihrer Würde ſich über die
infamirenden Verleumdungen zu äußern welche gelegentlider Ermordung Stambulow s gegen ſie von einem Theil 4

deutſchöſterreichiſchen Preſſe verbreitet werden und zwar um ſo mehr

als die Juſtiz im Begriff iſt vollſtändig klares Licht
darüber zu verbreiten Der Geheimſekretär S K H des Fürſten
von Bulgarien Weiterhin erhält das nämliche Blatt folgende
beide aus Sofiag 23 er datirte Depeſchen Geſtern Nachmittag
um 4 Uhr wurde von Soldaten in einem Kukuruzfelde bei
dem Dorfe Bojanag etwa eine Stunde von Sofia entfernt ein
angeblicher Student Namens Widdin Jwanow verhgftet
Hinten am Halſe hatte er eine ſtark blutende Wunde welche von
dem Revolverſchuß herrührt den Stambulow s Diener auf ihn
abgegeben hat Er wurde halbverhungert und durch den Blut
verluſt geſchwächt aufgefunden Der Mörder ſteht in dem noch

jugendlichen Alter von 19 20 Jahren die Beweiſe für ſeine
Schuld ſind überzeugend Nach offiziellen Mittheilungen iſt
ſoeben auch der dritte geſuchte Mörder Namens Halu ver
haftet

Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Burean
Vonn 24 Juli Verfloſſene Nacht iſt das Reichshallen

Theater abgebrannt Das Perſonal wurde gerettet ein Mädchen
ſchwer verletzt

Rom 24 Juli Die Engländer beſchlagnahmten in
den letzten Tagen 20000 Gewehre die zur Einfuhr nach
Abeſſynien beſtimmt waren welche verboten iſt

Madrid 24 Juli Aus Havannah wird gemeldet
General Lachambre iſt am 21 d M mit 10 Abtheilungen
beſtehend aus 4000 Mann Jnfanterie 300 Kavalleriſten und
3 Kanonen in Vaginta eingetroffen Bajamo iſt mit Lebens
mitteln verſehen

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Verlin 24 Juli Beim 1 Bataillon des Kaiſer Franz

Regiments iſt der Typhus ausgebrochen Bis jetzt ſind zwei
Mann geſtorben Die Entſtehungsurſache iſt unbekannt doch wird
vermuthet daß ſchlechtes Trinkwaſſer auf den jüngſten Marſch
übungen Schuld war Auf alle Fälle wurden die Brunnen der
Kaſerne geſchloſſen und alle ſonſtigen Vorbeugungsmaßregeln ge

troffen Das Befinden der Kaiſerin ſchreitet langſam der
Beſſerung entgegen Vorläufig iſt noch der 1 Auguſt als Tag
der Abreiſe nach Saßnitz feſtgeſetzt doch iſt es nicht unmöglich
daß das Datum abermals wird hinausgeſchoben werden müſſen

Sofia 24 Juli Mit der Ordnung der Hinterlaſſenſchaft
Stambulow s wurde ein dieſem befreundet geweſener Anwalt
betraut Nach vorläufiger Ueberſicht wird die Ordnung der Papiere
ſehr ſchwierig ſein Als Aktiven ſind Grundſtücke vorhanden die
unter Sequeſter ſtehen als Paſſiven ergeben ſich 300 000 Francs
Schulden

Karlsébad 23 Juli Fürſtin Marie Luiſe von Bul
garien iſt heute Abend hier eingetroffen

Wien 23 Juli Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen glaubt
man nicht an die Abdankung Ferdinands Man bezvweifelt
auch daß die Familie ſeiner Gemahlin eine Einwirkung beſchloſſen
habe Sicher iſt jedoch daß Ferdinand die Rückkehr nach Bulgarien
verſchoben hat

Brüſſel 23 Juli Als der König heute nachdem er dem
Ballſpiele t hatte den Zaavelplatz verließ ertöntePfetſen und Ziſchen und die Rufe Nieder mit dem Kongo

Nieder mit dem Schulgeſetz Hoch die ſoziale Revolution Jn
der Rue de la Regence wurden Kohlköpfe gegen den Wagen des
Königs geworfen Rufe Nieder mit dem König ertönten Die
Polizei griff mit gezogenen Säbeln ein Neunzehn Schreier
wurden feſtgenommen Staatsanwalt Willemgers hat die Unter
ſuchung eingeleitet Von den beim Ballſpiel verhafteten Perſonen
werden zehn wegen Mafeſtätsbeleidigung verfolgt werden Sieben
andere werden wegen Verbreitung von Anfrufen ohne Angabe des
Druckers unter Anklage geſtellt

London 23 Juli Der Standard meldet aus Konſtan
tinopel daß das bulgariſche Kabinet demiſſionirt habe
weil es ohnmächtig ſei ſich dem ruſſiſchen Einfluß zu widerſetzen
Jn dem betreffenden Telegramm heißt es weiter daß der bul
gariſche Thron in allernächſter Zeit mit einem ruſſenfreund
lichen Fürſten beſetzt werden wird Weiterhin veröffentlicht
der Standard einen Brief Stambulow s den
ſein Konſtantinopeler Korreſpondent vor einigen Wochen
erhalten hat Stambulow ſchreibt in dieſem Briefe Folgendes

Stoilow verweigerte mir den Paß Jch bin daher gezwungen
hier zu bleiben wo ich meine Krankheit nicht heilen und nicht auf
die Straße gehen kann da ein kategoriſcher Befehl an die mace
doniſchen Briganten ertheilt iſt mich zu morden wann und
wo ſie mich finden Vorigen Sonnabend ging ich mit Petkow in
den Klub Unſere Polizei benachrichtigte die Macedonier
ſofort ich fei dort Sie kamen und umringten das Klublokal
Als ich fie ſah ſammelte ich meine Freunde und kehrte nach Hauſe
zurück von den Mördern auf dem Fuße gefolgt Da wir
aber zahlreicher und alle bewaffnet waren wagten ſie nicht uns
anzugreifen Unter ihnen bemerkte ich Tüfektſchiew der Bulkovie
ermordete und Michail welcher durch die Hand geſchoſſen wurdeals er Beltſchew ermordete Außer dieſen Veden waren vier
Andere dabei deren Geſichter ich nicht ſehen konnte So iſt nun
der einzige Ort wo ich meine Freunde ſehen konnte für mich
verſchloſſen und ich muß zu d bleiben wenn ich nicht ermordet
werden will Wenn es den Mördern gelingt ſo werden Sie wiſſen
und veröffentlichen wer das Verbrechen anſtiftete

Wetterbericht des General Anzeiger
Vei wut W a e 1895und edegent eher Wetter

Waſſerſtände Am 24 Juli Halle unterhalb 1,74
Trotha 1,54 23 Juli Calbe Oberpegel 1,38 Unter
pegel 20 Dresden 135 Magdeburg t 086
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Weisse Leinen
in allen Breiten und

Qualitäten
Louisiana Wäschetuche

Hemdentuche

Dowlas Renforeé

General Auzeiger für Halle und den Saalkreis

Für Braut Ausstattungen
empfehlen in sehr grosser Auswahl und solidesten erprobten Qualitäten
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Verkauf wie bekannt zu allerbilligsten festen Preisen
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Gr Ulrichstrasse 23 Part u I Etage
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und ist Jeder auch der Nichtkenner vor Vertheuerung geschützt

Jeder am Lager befindliche Gegenstand ist mit deutlicher Preisangabe versehen dadurch wird der Einkauf sehr erleichtert
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vorräthig bei Herren Otto Hendel
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Gr Ulrichſtr 32

z
tuche Kammgarne u ſ w

77

Den Jnhabern von Looſen der

verſchoben worden iſtl

Zur Pflege
von Mund und
Zähnen ange
iehmſten Reinig

S Beſeitigung von
W Mund u Tabaks

u r Zahnwein
ein Conſervirg

s der Zähne u umden Zähnen vlet ndende Weiße und dem

Mund liebliche Sprche zu verleihen iſt
unübertroffen S D Wunderlich s

Zahnpaſta Odontine
in Glas und Metall Doſen à 50 u 60 Pf
bei C Kaiser Schmeerſtraße 24Scheidelwitz Nachf Siegtrieàd
Welss Geiſtſtr 64 und Adler Droguerie
A Steinbach Königſtraße 16

Auskünfte
auf alle in u auslündischen Plätze
ertheilt das Commerzielle

Ausknunfts Institut
Greditschutz,H Fischer Halle a g

Poststr 18 Fernsprecher 893

Ausverknuf
von Armeelieferungen übrig geblieb
blauleinener Mannesſchürjen
Stck 75 Pfg Hoſenträger Paar
80 und 40 Pfg

Schnabel GrünbergLeipzigerſtr 21

Wiesbadener Victoria Lotterie
zur Nachricht daß die Ziehung derſelben auf den 12 November d A

vom Fabrikort Aachen
Tuchwaaren Ohrer Direkter BezugSothſeine neue Vollheringe

ueue ſaure Gurken

empfiehlt billigſt

Franz Eisengarten
Neu

Apotheken

Deutsch Nordische Ausstellungs Lotterie

Lühbecle IS95
Ziehung am 30 und 31 Oktober 1895

Zur Verloosung Kommen

3110O Gewinne j V 65000 Mk
52 Preis des Looses 1 Mark

Wiederverkäufer werden geslleht
und wollen sich solche mit Angabe ihrer Referenzen an das Bankhaus

Rob Th Schröder Liiboeclk
wenden dem der Vertrieb der Loose übergeben ist

Des rSSIiAIHermann Lange E Possehl Heinr Thiel

Ununterbrochen von 7 Uhr geöffnet

et 3 er e e h t c r ee h h v l e e en a e F Je h e ä

beſtehen aus Maupttreſffern i W v 20 000 10 000 5000 3000 2000 2 à 1000 4 à 750 6 à 500 Mk cMehung bereits Montag den 5 August

extra empfiehlt die General Agentur von Leo Wolkff Königsberg i Pr Kantſtraße 2 ſowie in Halle
zenara Schroedel

Looſe 1 1 Mk 11 Looſe 10 Mk
Loosporto u Gewinnliſte 30 Pfg

Wir fabrizirten im Vorjahre 125 000 Kilo Kakao
und Schokoladen täglich also eirea 8 Centner gegen

1883 und 48,000 Kilo im Jahre
Eine glänzendere Anerkennung für unsere

Leistungstfähigkeit giebt es nicht
besten Maschinen und technisehen
kaufen unsere Rohkakaos direkt in den Produktions
ländern Central und Südamerikas wir fabriziren
nur gute Fabrikate dies

Wir besitzen die
Hilfsmittel wir

boneurrenzfähigkelt

Unser Hallenser Kakao und Schokoladen nehmen
unter allen FPabrikaten unstreitig einen ersten Platz

Hallenser Kakao verkaufen wir schon von 1,60

Söhne Halle a S

alle Zeitungen c inſeriren willwende e die älteſte und leiſtungs
fähigſtern ll Haasenstein à Vogler Act 6esnnoncen Expedition von

Halle a Schmeerſtr 20 I

S Alle ſoliden Herrenvon den einfachſten bis zu den nen liefert

zu Fabrikpreiſen die Aachener Tuch Jnduſtrie Anchen Wallſtr 37
haltige gediegene u koſtenlos an Jedermann

s Mtir ſchwarz blau oder braunMonopol Cheviot zu einem ſoliden modern Anzuge für

Reich
Specialitaät

zehn Mk
weltbekannt durch ſeine guten reellen

e Konkurreuz
Gustav Tacobi s Touristenpflaster gegen

Hühneraugen harte Haut
an den Ferſen und Fußſohlen Jn Rollen à 75 Pfg in allen

HauptDepot Halle Engel Apotheke
Man verlaange Guſtav Jarobis Touriſtenpflaſter Schutzmarke Hühnchen

Bruch Chocolade
u rein à d ſtCarl Booch Mallt roth Sruthue

Blut ſchwamm
wird ſicher ausgerottet von Dr med
Frick Magdeburg nach ſeiner faſt
ſchmerzloſen Methode ohne Brennen und
Schneiden Sprechſtunden in Halle aS
jeden Sonnabend Nachm v 28 Uhr
im Hétel Europa

Feine
Herren u Knabengarderobe

nach Maaß
in eigenen Werkſtätten unter Lei
tung erſter Aer gearbeitet

Tadelloſer SGroßſtädtiſcher Wie

Feinſte Verarbeitung
Täglicher Eingang von Neuheiten

beſter deutſcher u engl Stoffe
52535

Muſter Maaßanleitung
und Modebilder franko

Preiſe wie bekannt am billigſten

G Assmann

N
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